Splines in Polylinien umwandeln

Frage: Im Zusammenhang mit Konturen für CNC-Maschinen oder Schneid‑
plotter: Wie kann man Splines in Polylinien umwandeln?

Antwort: Es existieren viele verschiedene Möglichkeiten, häufig unter Zuhilfenahme zusätzlicher Routinen oder Fremdprogramme. Es gibt aber auch Varianten mit AutoCAD-Boardmitteln, um das Problem selbst zu lösen.
1. WMFOUT/WMFIN

Starten Sie den Befehl WMFOUT, wählen Sie das passende Verzeichnis und tragen Sie einen Dateinamen ein oder verwenden Sie die Vorgabe (= Dateiname der DWG), dann wählen Sie den/die Spline(s) aus. Je nach Bedarf können Sie nun den Spline löschen oder auch eine neue Zeichnung beginnen.
Tipp: Wer dem Frieden am Anfang nicht traut, kann sogar den Spline in der Zeichnung stehen lassen und die durch WMFOUT/WMFIN gewonnene Polylinie zum Vergleich daneben positionieren und den Spline erst anschließend löschen, wenn der Vergleich passt. Geben Sie dann den Befehl WMFIN ein. Die Kontur hängt nun am Kursor, positionieren Sie ihn und klicken ihn für den passenden Einfügungspunkt an. Nun werden Sie nach dem Einfügefaktor gefragt. Geben Sie dabei immer 2 ein (der Faktor 2 wird in x-und y-Richtung benötigt). Aber noch ist das eingefügte Objekt ein Block – bitte noch den Befehl URSPRUNG anwenden. Das Resultat ist eine POLYLINE, genauso „groß" wie Ihr Spline.
2. DXF, Version 12

Speichern Sie Ihre DWG mit dem Spline als R12-DXF. Befehl SPEICHERN UNTER und dann den Dateityp AutoCAD R12/LT2 DXF (*.dxf) aus der Liste wählen. Wenn Sie eine Zeichnung im AutoCAD-R12/LT2- DXF speichern, werden alle Splines in Polylinien umgewandelt. Danach können Sie die DXF-Datei wieder als DWG speichern.
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